
Impulsreferat Künstliche Intelligenz
Vom Mythos zum Geschäftsalltag



KI – Wie lange gibt es das eigentlich schon?



Künstliche Intelligenz ist keine neue Idee…



KI-Themen in Film und Literatur

Manchmal ist KI nur «schmückendes Beiwerk», ohne grosse Relevanz für die Handlung. 
Oftmals ist KI aber das eigentliche Thema:



KI-Themen in den News



KI in der Business-Welt



KI in der Business-Welt



KI – Was ist das eigentlich genau?



Ein paar Begriffe

Starke KI
Hat ein eigenes Bewusstsein und verhält sich menschenähnlich. Kann Pläne entwickeln, 
über Themengrenzen hinweg Schlüsse ziehen, auf Änderungen reagieren, sich selbst 
neue Ziele setzen, und so weiter. Forschungsgegenstand.

Super-KI
Starke KI, die so intelligent ist, dass sie sich selbständig weiterentwickelt, so immer besser 
wird – und damit irgendwann deutlich intelligenter als die Menschen. Angst-Szenario.

Schwache KI
Kann klar definierte Aufgaben lösen, eine Aufgabe aufs Mal. In diesem Bereich gab es in 
den letzten Jahren grosse Erfolge.

• Heute haben wir ausschliesslich nur «schwache KIs» - und nur um diese geht es im Rest 
dieses Vortrages!

• Heute wird gerne als KI bezeichnet, was gestern noch Statistik oder Maschinelles Lernen 
genannt wurde.



Schwache KI – trotzdem nützlich



Ein «Künstliches Neuronales Netz » besteht aus:
• unterschiedlich vielen künstlichen «Neuronen»
• angeordnet in unterschiedlich vielen Schichten
• mit einer unterschiedlichen Anzahl Neuronen 

pro Schicht
• und gewichteten Verbindungen zwischen den 

Neuronen, Übertragungsfunktionen und 
Schwellenwerten.

Ein KNN wird häufig mittels «back propagation» 
trainiert. Dafür benötigt: 
• lineare Algebra
• grosse Datenmengen (in ausreichender 

Qualität)
• Rechenzeit (→ GPUs)
• viel trial-and-error

Wie «Schwache KI» oft funktioniert



Konsequenzen aus dem KNN-Ansatz

• Kein Verständnis des Problems, aber Ergebnisse: 
«bad science, but good engineering»

• Risiko von «Bias»
• Black Box-Verhalten:

• Entscheidungen sind i.d.R. nicht nachvollziehbar.
• System kann nicht spezifisch «nach-getuned» werden.

• Fehlverhalten ist mitunter spektakulär!

https://xkcd.com/1838/



Einige «Epic Fails» von KI-Systemen
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Einige «Epic Fails» von KI-Systemen

Auch bei «schwacher KI» ergeben sich schnell schwierige Fragen bezüglich Zuverlässigkeit, 
Nachvollziehbarkeit, Gerechtigkeit, Haftbarkeit, Ethik, usw.



Was bedeutet das für unsere Projekte?



Neue Technologien
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Wie und wann nutzen?

Der Einsatz-Zweck bestimmt, ob eine Technologie für ein bestimmtes Projekt geeignet ist 
oder nicht. So auch bei KI. 

Vorsicht vor dem Einsatz von KI nur zum Selbstzweck!



Weniger gute (?) KI-Anwendungen



Weniger gute (?) KI-Anwendungen

Ein KI-System ist nicht so geeignet, wenn…

• Leib und Leben von Personen in Gefahr sind.
• Personen diskriminiert werden können.
• keine guten Trainingsdaten vorhanden sind 

• Uneinheitlich
• Besonders schützenswerte Personendaten

• ein aktiver Gegenspieler existiert.
• wenn das Problem «klassisch» gelöst werden kann.



Was sind denn nun gute KI-Anwendungen?



Was sind denn nun gute KI-Anwendungen?

Ein KI-System ist passend, wenn…

• es auf die Korrektheit des Ergebnisses nicht so sehr ankommt.
• der Weg zum Ergebnis nicht nachvollziehbar sein muss.
• es sich nur um eine Empfehlung handelt.
• man gute Trainingsdaten zur Verfügung hat (Qualität / Quantität).



Was ist bei «KI-Projekten» zu beachten?
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Unser (aktuelles) Fazit zu KI

• KI ist spannend – aber auch nur eine Technologie wie jede andere 
auch…

• KI ist definitiv kein Synonym für «besser», nur für «anders».
• Heute haben wir «nur» schwache KIs.
• Auch schon bei «schwacher KI» ergeben sich schwierige Fragen.
• Deswegen muss man bei KI-Projekten vermehrt Augenmerk auf das 

Umfeld legen.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ihr Kontakt:
Andreas Grommek
andreas.grommek@csiconsulting.ch
+41 43 300 64 07


